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Vorbericht von Reiner Berends 
Zum ersten Mal steht der FKV Boßelobmann Reiner Berends mit seinem Gefolge vor dieser 

großen Aufgabe. 

Am Sonntag starten 276 Teilnehmer in 42 Klassen um die Vergabe von 126 Medaillen.  Es 

bewerben sich neun Titelverteidiger erneut um die Krone des Boßelsports.   Unter den 

Titelverteidigern Robert Djuren, Westeraccum, Bernhard Garrelds, Willen, und Ralf Rocker 

aus Reepsholt. Doch auch im Nachwuchsbereich sind Titelverteidiger am Start. Keno Vogts, 

Hollwege, Janina Meppen, Bensersiel, und Anke Klöpper aus Upgant Schott. Eröffnet wird 

das Wettkampfgeschehen am frühen Sonntagmorgen auf allen drei Wettkampfstrecken.  Auf 

der Raffeneriestraße eröffnet die Männer  III Konkurrenz  den Wettkampf.  Anschließend 

starten die Altersklassen Männer IV, die männl. Jugend D, E zum Schluss starten die Jüngsten 

die männl. Jugend . In der Männer III Holzabteilung startet Hinrich Goldenstein aus 

Blomberg zum ersten Mal in der Männer III Konkurrenz. In der letzten Serie konnte er 

noch  den FKV Titel in der Männer II Altersklasse erringen. Als   Medaillengewinner des 

Vorjahres geht hier Heino Onken aus Friederikensiel in Männer IV Holz  an den Start.  Doch 

namhafte Friesensportler und exzellenter Nachwuchs werden hier auf der Powerstrecke ihr 

Können zeigen, um Edelmetall zu erringen.  Zeitgleich startet auf der Uttenser Landstraße die 

weibl. Konkurrenz dieser Altersklassen.  Mit Elfriede Smid, Westerende und Giesela Fuhr, 

Gießelhorst/Hüllstede  gehen zwei Medaillengewinner des Vorjahres erneu an den Start. Auch 

hier wird die Creme de la Creme zeigen, das man auf der technisch anspruchsvollen Strecke , 

enorme Weiten erringen kann.  Die Eisenspezialisten müssen auf der Strecke Zum Kraftwerk 

ihr Können präsentieren.  Zum Abschluss auf dieser Wurfstrecke können die Eisenboßler ihre 

Vorgänger in der Männer V Disziplin bewundern.  In der Männer I Eisendisziplin wird es zu 

einem spannenden Vergleich kommen. Denn mit Ralf Rocker aus Reepsholt als 

Titelverteidiger und Thorsten Held, Förrien/Minsen,  Championstoursieger 09, ist ein 

hochkarätiges Feld am Start. Titelverteidiger Keno Vogts, Hollwege,   ist hier auf dem besten 

Wege erneut den FKV Titel in der Jugend zu erringen. Doch auch hier ist ein erlesenes 

Sechserfeld am Start.     Die Frauenkonkurrenz, die im Anschluss, nach den männl. 

Jugendwerfern aufgerufen wird, ist mit Gesa Bollmann, Altharlingersiel, eine 

Championstourerfahrene Werferin am Start, doch die beiden Landesmeister Anja Hardeler, 

Reitland und Andrea Blonn Ostermarsch werden alles geben, um eine Medaille zu erringen. 

Mit der Eisenkugel in der weibl. Konkurrenz geht Anke Klöpper aus Upgant Schott als große 

Favoritin an den Start. Doch die fünf Kontrahentinnen werden hellwach sein, um die 

international erfahrene Werferin auf Herz und Nieren zu testen. Bei den Altcracks, der 

Männer V Disziplin, sind exzellente Werfer am Start, um wiederholt in ihrer langen Karriere 

das Podest zu erklimmen.  Im Anschluss an diesem Vormittagsprogramm wird   auf dem 

alten, vom Kreisverband Wilhelmhaven  präparierten Golfplatz, Ecke Raffeneriestraße / 

Uttenser Landstraße  die Siegerehrung stattfinden. 

Im Anschluss ab 14.00 Uhr starten dann die Hauptklassen, die Frauen und Männer I , das 

Wettkampfgeschehen. Dann folgt Männer und Frauen II und die männl. und weibl. Jugend A 

bis C. Durch diese Startreihenfolge erhofft man sich, das die Hauptklassen den 

Nachwuchs  schon mal beobachten können.   In der männl. Konkurrenz  stellt der 

Landesverband Ostfriesland mit der roten Kugel zwei Wiederholungstäter. Bernhard Garrelds, 

Willen, und Robert Djuren aus Westeraccum. Doch die Konkurrenz wird nicht schlafen, um 

den Titel zu erarbeiten.  In der Holzkonkurrenz wird Matthias Gerken, Kreuzmoor, ein 

erfahrener Championstourer, vorlegen. Doch exzellente Holzspezialisten dürfte man hier zu 

Gesicht bekommen. Die im Anschluss antretende Männer II Konkurrenz wird alles geben, um 

ähnliche Weiten zu erzielen, wie in der Hauptklassen.  Hier stehen exzellente Werfer am 

Start, die schon so manchen Titel in der Männer I Konkurrenz erzielen konnten. Die männl. A 



Jugend  hat mit der Holzkugel mit Eike Walter, Pfalzdorf, und Hauke KArsjens, 

Wiesederfehn,  und Christoff Büsing, Mentzhausen,  gleich drei Edelmetallgewinner des 

letzten Jahres in ihren Reihen. Hier wird die Tagesform über den Erfolg  entscheiden müssen. 

In den männl. B und C Jugendklassen wachsen interessante Talente heran, doch auch hier 

wird das Nervenkostüm getestet, um vor großem Publikum Titel zu erringen. 

Auf der Uttenser Landstraße starten  ab 14.00 Uhr die weibl. Klassen den Wettkampf um die 

begehrten Medaillenplätze. In der Frauen I Gummikonkurrenz werden  erfahrenen 

Championstourwerferinen, Astrid Hinrichs aus Schweinebrück und Petra Richer aus 

Neustadtgödens  ihr Können zeigen.  In der Holzkonkurrenz  gehen sechs 

erfahrene  Werferinnen an den Start.  Alle Werferinnen sind in der Lage den FKV 

Einzelmeistetitel zu erringen. Mit der Gummikugel geht in der Frauen II Konkurrenz Angela 

Koskowski aus Noord Norden an den Start. Über Jahrzehnte konnte sie schon  viele 

Medaillen bei dieser Meisterschaft erringen. Doch mit Anita Müller, Stollhamm, und Elfriede 

Berends, Sch.Leegmoor, stehen hier ebenfalls erfahrene Werferinnen in den Startlöchern, um 

der auch international erfahrenen Angela Koskowski Paroli  zu bieten.  In der weibl. Jugend A 

Konkurrenz mit der Holz und der Gummikugel geht es nicht nur um den FKV Titel, sondern 

auch um Plätze in der Championstour.  In der weibl. B Konkurrenz  stellt der Landesverband 

Oldenburg mit Wiebke Bödecker, Thorsholt, und Kyra Gröne, Halsbek zwei erfolgreiche 

Werferinnen, doch die Utterser Landstraße wird auch hier das Sechserfeld fordern.  Wer sich 

einen Podiumsplatz erkämpfen kann, ist hier fraglich. Hier wird die  weibl. Jugend C zum 

krönenden Abschluss dieser Veranstaltung aufgerufen.  Tanja Gast, Südarle, die in der letzten 

Spielsaison noch in der D Jugend noch Edelmetall errang, wird hier alles geben, um vor 

großem Publikum einen weiteren Erfolg zu feiern.  Doch auch  hier werden die Nerven der 

jungen Akteure vor großem Publikum getestet.  Im Anschluss wird um ca. 17.30 Uhr die 

Siegerehrung stattfinden. 

Nachbericht von Reiner Berends 
Zum Abschluss der Boßelsaison kommen die Friesensportler zu Spitzenleistungen bei der 

FKV Einzelmeisterschaften in Wilhelmshaven, Voslapp. Auf allen drei Wurfstrecken 

purzelten die Streckenrekorde. Mit gigantischen 2624 Metern setzte Wilfried Müller aus 

Reepsholt das Highlight des Tages. Der Kreisverband Norden setzte sich mit 13 Titeln an die 

Spitze der Medaillenwertung. Im Ländervergleich sicherten sich die Ostfriesen auf 

oldenburgischem Terrain 27 von 42 möglichen FKV Meistertiteln. 

Die Wettkämpfe wurden am Sonntag pünktlich um 9.00 Uhr eröffnet. Auf der Wurfstrecke 

Zum Kraftwerk waren die Eisenspezialisten gefragt. In der Männer I Konkurrenz konnte sich 

Ralf Look, Großheide, vor dem Nachrücker Wilko Rahmann, Reepsholt, durchsetzten. Tim 

Wefer Mentzhausen errang hier mit 1666 Metern die Bronzemedaille. In der männl. Jugend A 

konnte der Titelverteidiger Keno Vogts erneut den FKV Titel erringen. Im harten Wettkampf 

setzte er sich durch vor Patrick Eilts, Hage, und Thorsten Giernus, Esenshamm. Die 

Frauenkonkurrenz konnten zwei Ostfriesinnen beherrschen. Gesa Bollmann, Altharlingersiel 

und Andrea Blonn, Ostermarsch setzten hier mit über 1400 Metern Akzente. Bronze ging hier 

an Anja Hardeler, Reitland. In der weibl. Jugend A zeigte die Ausnahmeathletin Anke 

Klöpper aus Upgant Schott ihr Können. Auch sie beförderte die 28 Unzen Kugel über 1400 

Meter. Kerstin Ballmann, Mamburg, und Kerstin Buss aus Wiefels folgten hier. Zum 

Abschluss auf dieser Wurfstrecke kamen die Ältesten, die Männer V Konkurrenz zum 

Einsatz. Beide FKV Titel mit der Holz- und mit der Gummikugel gingen in den Norder 

Kreisverband. Die Altcracks Karl Wilberts, Neuwesteel, und Hermann Wäcken, Großheide, 

zeigten exzellenten Boßelsport, die mit der Goldmedaille belohnt wurde. Auf der Utterser 

Landstraße mussten die weibl. Konkurrenzen ihr Können zeigen. In den Frauen III und IV 

Altersklassen sicherten sich in allen Disziplinen die Ostfriesinnen den Titel. Den Werferinnen 

wurden hier auf den ersten 300 Metern eine Fahrbahnbreite von über acht Metern angeboten 

dann wechselte das Profil auf ein schmales und rundes Geläuf. Im Anschluss wurde der 



Nachwuchs, die weibl. D, E und F an den Start gerufen. In der weibl. Jugend D mit der 

Gummikugel konnte Feenja Bohlken aus Schweinebrück den ersten Titel für den Oldenburger 

Landesverband sichern. Ansonsten glänzte auch hier der ostfriesische Nachwuchs. In der 

weibl. Jugend E konnte Nadine Rabenstein, Berumbur, und Jana Gerdes, Wiesederfehn, die 

1000 Meter Marke knacken und Edelmetall einfahren. Bei den jüngsten, der F Jugend konnte 

Maren Coordes, Ihlowerfehn, mit 191 Metern Vorsprung den Titel erobern. Auf der 

Raffeneriestraße war die männl. Konkurrenz gefragt. Hier wurden schon in den frühen 

Morgenstunden Rekordweiten erzielt. Hinrich Goldenstein, Blomberg, konnte mit 2012 

Metern einen weiteren FKV Titel in seiner langen Karriere einfahren. Mit der Gummikugel 

waren die Oldenburger Werfer sehr erfolgreich. In der Männer III und IV Konkurrenz 

konnten sie mit Weiten von 2000 Metern beide Titel einstreichen. Auch die Nachwuchscracks 

im Männerbereich der D, E und F Jugend zeigten die Jüngsten Friesensportler das sie die 

Kugel auf der Raffeneriestraße in Rekordweiten katapultieren können. In der E Jugend 

wurden 1400 Meter benötigt, um den Titel zu erringen. In der F Jugend, unter acht Jährige, 

setzte Jonte Tapken aus Moorriem den Maßstab. Mit 1122 Metern konnte er den FKV Titel 

erobern. Bei der anschließenden Siegerehrung lobte der erste Vorsitzende Jan-Dirk Vogt den 

Kreisverband Wilhemshaven für die gute Organisation. Der Boßelobmann Reiner Berends 

führte souverän durch die Siegerehrung. 

Gleich nach der Mittagspause wurden die Hauptklassen, die Männer I und Frauen I an den 

Start gerufen. In der Frauen I Konkurrenz waren Startwürfe von über 300 Metern an der 

Tagesordnung. Mit der Gummikugel konnte sich Almuth Schmidt, Westerende Norden, mit 

neuem Streckenrekord von 1574 Metern den Titel sichern. Auch die Kreisrivalin Meike 

Meyer, Berumerfehn, ließ es sich nicht nehmen, die 1500 Meter Marke mit der Holzkugel zu 

überqueren. Mit einem deutlichen Vorsprung von 281 Metern wurde diese exzellente 

Leistung mit Gold belohnt. Auch in der Frauen II Konkurrenz wurden die Rekordmarken der 

oldenburgischen Landesmeisterschaft deutlich überboten. In den weibl. Nachwuchsklassen A, 

B und C konnten die gastgebenden Oldenburger fünf der sechs FKV Titel einstreichen. Auch 

hier wurden Leistungen abgerufen, die über dem Limit der Landeseinzelmeisterschaft lagen. 

Auf der Raffeneriestraße ging es vom Anfang an in den Männer I Klassen auf Rekordjagd. 

Neun der zwölf angetretenen Werfer konnten deutlich die 2000 Meter Marke überwerfen. 

Helge Kung, Utarp/Schw. hatte mit der Holzkugel das glücklichere Händchen vor Matthieas 

Gerken aus Kreuzmoor. Mit der Gummikugel zeigte Robert Djuren, Westeraccum, das er zum 

Saisonabschluss zu Höchstleistungen aufläuft. Mit 2430 Metern setzte er einen neuen 

Streckenrekord, die mit der Goldmedaille belohnt wurde. Doch dieser Streckenrekord sollte 

nicht lange bestehen bleiben, die beiden Männer II Werfer Udo Diers, Westerscheps, und 

Wilfried Müller, Reepsholt, zeigten Boßelsport vom Feinsten. Bis zum neunten Wurf führte 

der Ammerländer in diesem Duell. Mit einem gigantischen Schlusswurf sicherte sich Wilfried 

Müller mit 2624 Metern den FKV Titel. Udo Diers musste sich trotz 2573 Metern geschlagen 

geben. Beide Werfer sorgten mit dieser Leistung bei dieser Veranstaltung für das Highlight 

des Tages. In den männl. Nachwuchsklassen A, B und C wurden dann auch Superleistungen 

abgerufen. Mit der Gummikugel in der männl. Jugend A zeigten die Werfer  Manuel Runge, 

Kreuzmoor, und Mense Phillips, Plaggenburg, exzellente Weiten, die mit Gold und Silber 

belohnt wurden. 

Bei der abschließenden Siegerehrung wurden vor begeistertem Publikum, Käkler und Mäkler 

die Medaillen an die Sieger übergeben. Im Medaillenspiegel liegt Ostfriesland mit 27 / 28 / 19 

vor Oldenburg mit 15 / 14 / 23 Medaillen. Als bester Kreisverband führt Norden mit 13/5/5 

vor Ammerland 7/5/5 und Esens mit 6/7/1.     

  


